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Hildegard von Bingen (1098-1179): O Quam Magnum Miraculum 
 
O quam magnum miraculum est 
Quod in subditam femineam 
Formam rex introivit. 
 
Hoc Deus fecit quia humilitas 
Super omnia ascendit. 
Et o quam magna felicitas 
Est in ista forma, 
Quia omnem suavissimum 
Odorem virtutum edificavit 
Ac celum ornavit 
Plus quam terram prius turbavit. 

Was für ein großes Wunder ist es, 
Dass in die Gestalt einer Frau 
Der König selbst einging. 
 
Das hat Gott getan, weil die Demut 
Sich über alles erhebt. 
Und welch eine große Seligkeit 
Liegt in dieser Leibesform, 
Denn jeden lieblichen Duft der Tugenden  
Hat sie aufsteigen lassen  
Und der Himmel wurde durch sie mehr geziert,  
Als die Erde vorher verwirrt worden war. 

 
 
 

 
Roxanna Panufnik (*1968): Hal’lu Alleluia 
 

לְל֣וּ הוהָ הַֽ כָּל־גּוֹיִ֑ם אֶת־יְ֭  
בְּח֗וּהוּ  ים׃ שַׁ֝ כָּל־הָאֻמִּֽ  

י ר כִּ֥ בַ֤ ינוּ גָ֘ ׀ עָלֵ֨  
ם וֶֽאֱמֶת־יְהוָה֥ חַסְדּ֗וֹ  לְעוֹלָ֗   

לְלוּ־יָֽהּ׃  הַֽ
 
Hal’lu et Adonai kol goyim 
Shab’chu hu kol ha’umim 
Ki gavar aleinu chasdo 
Ve’emet Adonai l’olam  
hal’luyah. 
 
 

Lobet den Herrn, alle Heiden!  
Preiset ihn, alle Völker!  
Denn seine Gnade und Wahrheit  
Waltet über uns in Ewigkeit.  
Halleluja!  
 
Praise the Lord all you nations, 
Laud him all you people. 
For great is his loving kindness, 
And the truth of the Lord endures forever. 
Alleluja. 

 
 

Psalm 117,1-2 
 
 
  



Salamone Rossi (ca. 1570-1630): Shir hama’alot 
 

יר עֲל֥וֹת שִׁ֗ מַּ֫ שְׁרֵי הַֽ א אַ֭ � יְהוָה֑ כָּל־יְרֵ֣ הֹלֵ֗ יו׃ הַ֝ בִּדְרָכָֽ   
  

יעַ  פֶּי� יְגִ֣ י כַּ֭ י� תאֹכֵ֑ל כִּ֣ שְׁרֶ֗ �׃ וְט֣וֹב אַ֝ לָֽ   
 

פֶן ׀ אֶשְׁתְּ�֤  י פֹּרִיָּה֮  כְּגֶ֥ � בְּיַרְכְּתֵ֪ יתֶ֥ נֶי� בֵ֫ בָּ֭  
י ים כִּשְׁתִלֵ֣ יב זֵיתִ֑ בִ֗  �׃ סָ֝ לְשֻׁלְחָנֶֽ  

  
ן הִנֵּ֣ה  רַ� כִי־כֵ֭ בֶר יְבֹ֥ א גָּ֗ יְהוָֽה׃ יְרֵ֣  

  
ה יְבָרֶכְ�֥  וֹן יְהוָ֗ יּ֥ םִ בְּט֣וּב רְאֵהוּ֭  מִצִּ֫ ל יְרוּשָׁלָ֑ ֗ י כֹּ֝ י�׃ יְמֵ֣ חַיֶּֽ   

 
ים ה־בָנִ֥ ל֗וֹם לְבָנֶ֑י� וּרְאֵֽ ל׃ שָׁ֝ עַל־יִשְׂרָאֵֽ  

 
 
Shir hama’alot. Ashrei kol y’re Adonai  
haholech bidrachav. 
Yagia kapecha ki tochel ashrecha v’tovlach. 
Echte cha kegefen poriyah beyar kete betecha. 
Hanecha kishtilei zeitim saviv l’shulhanecha. 
Hinechi chen y’vorach gaver y’re Adonai. 
Y’varech’cha Adonai mitsiyon 
Ur’ehb’tuv Y’rushalayim kol y’meihayecha. 
Uréh banim lebanécha shalom al Yisrael. 
 

Wohl dem, der den Herrn fürchtet und auf 
seinen Wegen geht!  
Du wirst dich nähren von deiner Hände Arbeit; 
wohl dir, du hast’s gut.  
Deine Frau wird sein wie ein fruchtbarer 
Weinstock drinnen in deinem Hause, deine 
Kinder wie junge Ölbäume um deinen Tisch 
her.  
Siehe, so wird gesegnet der Mann, der den 
Herrn fürchtet.  
Der Herr wird dich segnen aus Zion, dass du 
siehst das Glück Jerusalems dein Leben lang  
und siehst Kinder deiner Kinder. Friede über 
Israel!  

 
 

Psalm 128 
 



 
 

 
 
 
 
 
 

 

 
 
 

 

 

 

 
 

 






